
 
 
 
 

Kleinbasel, Frühjahr 2016 
 
Jahresbericht 2015 Verein Warteck Museum Basel. 
 
Im vierten Vereinsjahr der Vereins Warteck Museum Basel, kam es erstmals zu einem Wechsel im 
Vorstand. Robi Rickli sowie Patrik Füeg verliessen aus Zeitgründen den Vorstand. Mit Heinz Schüpfer, 
Sales Manager bei Feldschlösschen, konnte der Vorstand ergänzt werden. Der Vorstand setzt sich im 
2015 aus den folgenden Mitgliedern zusammen: 
- Daniel Jansen, Präsident  
- Thomas Füglistaller, Vizepräsident 
- Alec Schärrer, Public Relations 
- Christof von Allmen, Corporate Identity 
- Heinz Schüpfer, Beisitzer 
 
Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich und traf sich zu 10 Vorstandssitzungen, um die diversen 
Vereinsaktivitäten zu planen und zu koordinieren. 
 
 
Der offene Keller fand bei den Mitgliedern wiederum grossen Anklang. An insgesamt 10 Abenden  
(u.a. auch während der Museumsnacht) trafen sich im Schnitt jeweils ca. 15 Vereinsmitglieder und an 
der Sammlung Interessierte zum Austausch bei gepflegtem Trinken. Zwischendurch fanden16 
Kellerführungen und Apéros von privaten Gruppen statt, was sich in der Jahresrechnung zeigt.  
Am gesellschaftlichen Teil der GV im Mai wurde erstmals die vom Verein angebotene Stadtführung 
durchgeführt. Die Stadtführungen „auf den Spuren des Warteck-Bieres“ fanden im 2015 noch 4mal statt.  
Das traditionelle Weihnachtsapéro fand anfangs Dezember in der Kaserne Basel statt, verbunden mit 
einer Besichtigung der dortigen Biertankanlage.  
 
Die Sammlung ist im Berichtsjahr dank Zukäufen und Sachspenden gewachsen und die Platzprobleme 
im Sammlungskeller nahmen zu. Der Vorstand war im 2015 intensiv auf Raumsuche und wurde im 
Herbst fündig. Ende Jahr einigte man sich mit der Vermieterschaft über den Mietpreis und einen Einbau 
von Toiletten, so konnte der Raum im Frühjahr 2016 neu eingerichtet werden. Selbstverständlich hat der 
Vorstand auch dafür gesorgt, dass die Investitions- und Betriebskosten gedeckt werden können. Ende 
2015 erhielt der Verein die Zusage der Christoph Merian Stiftung über einen einmaligen Betrag von CHF 
15‘000.  

 
Per Ende 2015 zählte der Verein 71 Mitglieder. Die Jahresrechnung 2015 schloss mit einem kleinen 
Gewinn von CHF 634,70. 
 
 


